
 

ADXB-DX-Tipps – September 2018 
HCJB - Deutschland  - Sa, 22.09.2018 

Herzlich Willkommen zu unserem monatlichen ADXB-Rundspruch den ersten 
nach der Sommerpause im September 2018. 
Am Mikrofon sind heute Harald Süss und Franz Brazda. 

Satellitennews: Astra 19,2° Ost Mit “Nicer Dicer TV” und “LEGENDEN TV” zwei 
deutschsprachige Werbesender und zusätzlich 8 russisch sprachige TV-Sender: 
“Peretz Int, Domashniy Int, REN Int, 5 (Pjatch) Int, 8 (Wosijem) Int, NTV Mir, 
TVCI, STS Int” aufgeschaltet worden.  
Frequenzen sind wie gewohnt auf unserer Homepage www.adxb.at unter 
Österreich Satelliten Programmierung zu finden. 
 

Und jetzt zu den Radio Tipps: 

Österreich/Wien DAB+ News: 
Mit “Radio 88,6” der Musiksender aus Wien und der auch in Deutschland 
bekannten “ROCK ANTENNE” sind 2 weitere Programme im Wiener DAB+ 
Paket mit jetzt 14 Sendern aufgenommen worden. 

TAIWAN/BULGARIEN: 

Radio Taiwan International plant, aus Kostengründen den Anbieter für seine 
Ausstrahlung des deutschen Programms über Kurzwelle in Europa zu wechseln. 

Es wurden im September an 4 Tagen Testsendungen der deutschen Redaktion  
auf 5900 kHz ausgestrahlt. Das Ergebnis der erbetenen Empfangsberichte war 
entsprechend positiv. Vermutlich wird man den Standort Wooferton des 
Sendeanbieters Babcock in UK künftig aufgeben beziehungsweise durch den 
neuen Sendestandort Kostinbrod in Bulgarien ersetzen. 

INDIEN: 

All India Radio bestätigt derzeit relative verläßlich Empfangsberichte, und zwar 
nicht nur für den Auslandsdienst, dem sogenannten Overseas Service, sondern 
man akzeptiert auch Berichte über Regionalservices. Der Bericht soll per E-Mail 
geschickt werden, die Antwort kommt per Post 2-3 Monate später. Hier die 
Adresse: 
Spectrum-manager@air.org.in 
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Hier ein paar Empfangstipps dazu: 
 
AIR,Bengalaru  um ca 1940  auf  7550 kHz 

AIR,Srinagar oder auch Radio Kashmir genannt, um ca 1900  auf 4950 kHz 

AIR,Aligarh um ca 1940 auf 9380 kHz 

AIR mit General Overseas Service via Bangalore um etwa 1900 auf 9865 kHz 

AIR Suratgarh auf Mittelwelle 918 kHz um etwa 17 Uhr – hier kann manchmal 
mit guten Antennen und viel Glück auch Voice of Cambodia aus Kambodscha 
durchkommen. 

MOLDAWIEN / RADIO FREE EUROPE 

Radio Moldova übernimmt ein rumänisch sprachiges Programm von Radio Free 
Europe auf der Mittelwelle, das manchmal auch bei uns in Mitteleuropa zu 
empfangen ist: 

Und zwar Montags um 1930 auf den Frequenzen 873 und 1494 kHz 

Eine Bestätigung mit Brief kann man bei folgender E-Mail Adresse via RFE-Prag  
von Frau Marketa Poulikova erhalten: poulikovam@bbg.gov   Korrespondenz 
ist in Englisch abzuwickeln. 

TSCHECHIEN 

Der tschechische Inlandsdienst bietet auch 2 verschiedenen 5 Minuten lange 
Programmteile in englisch an. So wird um 1705 UTC und 1805 UTC über das 
Programm “Plus” neben dem UKW-Netz auch auf Mittelwelle 1071 kHz 
gesendet. Der erste Block enthält vor allem Nachrichten, und der zweite Block 
kurze Einblicke in das tschechische Alltagsleben. 

QSL dürfte man über den Auslandsdienst erhalten, entweder über die E-Mail: 

cr@radio.cz    

oder über die Briefadresse: Radio Prag, Vinohradska 12, 12099 Praha 2, 
Tschechien 

In der Winterzeitperiode ist man auf UTC Basis eine Stunde später on air. 
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Nochmals TSCHECHIEN 

Die verschiedenen Regionalsnder des tschechischen Rundfunks bieten jeweils 
eigene Programme an, die auf UKW und DAB+ verbreitet werden. In 
Grenznahen Gebieten ist dann aber auch das Programm im benachbarten 
Ausland zu hören. So zum Beispiel das Regionalzentrum Brünn auf der 
Frequenz 106,5 MHz, das teilweise bis nach Wien zu hören ist. Interessant 
dabei ist auch, dass es zweisprachige Sendung mit dem Namen "Nachbarn - 
Sousede" gibt. Hier wird tschechisch und deutsch gesprochen und diese 
Sendung wird auch von allen Regionalen Zentren übernommen. Produziert 
wird hier sowohl in Usti (oder deutsch: Aussig) als auch in Plzen. 

Jeden Freitag, von 1745-18 Uhr UTC wird diese Sendung auf allen 
Regionalfrequenzen gebracht. Berichte dazu kann man jeweils an das 
Regionalzentrum schicken. 

Hinweis betreffend QSL: Das Regionalstudio Sever hat eigene QSL Karten dafür. 
Auch Brünn hatte einmal welche, aber die wird es wohl nicht mehr geben. 

BELGIEN 

RTBF, der französische Dienst aus Brüssel, sendet noch auf 621 kHz. Allerdings 
will man den noch bis spätestens Ende des Jahres schliessen. Schon 2017 hatte 
man das vor, aber der flächendeckende Ausbau des DAB+ Netzwerkes hatte 
sich verzögert. Wer es noch auf Mittelwqelle hören will und eventuell auch 
bestätigt haben möchte, kann sich an folgende Adresse wenden: 

RTBF, Boulvard Auguste Reyers 52, 1044 Brüssel, Belgien 

USA 

Der Zeitzeichensender WWV von den USA und WWVH aus Hawaii werden mit 
Ende 2018 stillgelegt. Ohne auf die nachteilige Wirkung der synchronisierten 
Uhren im Haushalt und im öffentlichen Bereich zu achten will man aus 
Kostengründen den ältesten Zeitzeichensender der Welt einfach schliessen.  
Auf den Frequenzen 2,5, 5, 10, 15 und 20 MHZ senden diese beiden Stationen 
rund um die Uhr Zeitzeichensignale in Sekundenabständen aus.  
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Die US-Station sagt über eine männliche Stimme, jene aus Hawai über eine 
weibliche Stimme regelmäßig die Zeit zusätzlich zu den Sekundenimpulsen an. 
Dadurch ist für den Hörer erkennbar, welche von den beiden Stationen man 
gerade empfängt. Das ist natürlich auch ausbreitungsbedingt unterschiedlich. 
Man kann für diese Stationen einen Empfangsbericht verfassen und an die 
jeweilige Adresse verschicken, solange sie noch senden: 
 
wwv@nist.gov 
National Institute of Standards and Technology 
Radio Station WWV 
2000 East County Road 58 
Fort Collins, CO 80524, USA 
 
Beziehungsweise für Hawaii gibt es eine eigene E-Mail Adresse: 

wwvh@boulder.nist.gov 

 

Als Quellenangabe dürfen wir diesmal, die A-DX Liste von Christoph Ratzer, 
WWDXC-Top News, Radio Taiwan International, Simon-Peter LIEHR und unser 
DX-Team nennen. 
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